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HSEP – Von der Idee zum Ziel  –

Die Bearbeitungszeit: ca. 1 Jahr

Beteiligte der FUdK („AG HSEP“):
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HSEP – Von der Idee und Ziel  –

Die laufende Unterstützung durch:

Die externe Beratung und Unterstützung:

Das Ergebnis:       151 Seiten mit Text, Grafiken, Tabellen und Anhängen  
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HSEP – Funktion und Ziele  
Funktion:

Die Anerkennung von (neuen oder zusätzlichen) Flächenbedarfen (Soll) und die 
Bereitstellung der dafür notwendigen Bau- oder Mietmittel im Landeshaushalt erfordert 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen gem. § 7 der Landeshaushaltsordnung (LHO) 
bestehend aus:

- einer Hochschulstandortentwicklungsplanung (HSEP)

- einem darauf basierenden Raumbuch

- einem Vergleich möglicher (Gebäude)-Varianten dafür in Frage kommender Flächen

- einer wirtschaftlichen Überprüfung durch die NRW-Bank und das FM NRW
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HSEP – Funktion und Ziele  

Ziele:

- Feststellung (und Anerkennung) eines objektivierten Raum- und Flächenbedarfs

- Etatisierung der erforderlichen Mittel im Haushalt der FudK zur Umsetzung 
notwendiger Maßnahmen mit dem BLB oder ggf. mit Dritten

- (Bauliche und organisatorische) Arrondierung der Flächen am Standort Essen

- Nachhaltigkeit / ………………………..
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HSEP der FUdK (1) Gliederung
I.  Einführung

(Vorgehen und Ziele; Vorwort)

II. Hochschule - Strukturelle Analyse und Entwicklung

(Standorte, Studienangebot, Studierende, Räume, Personal)

III. Flächenberechnung 

(Wahl der Kennwertverfahren, Datengrundlagen, Flächensollbedarf )

IV.  Flächenbilanz

(Flächenist nach Organisationsbereichen und Raumarten, vs. Soll)

V.   Standortentwicklung und bauliche Analyse

(Lage an den Standorten, Gebäudeanalyse und -steckbriefe)

VI.  Bauliche Entwicklung und Maßnahmenplanung

(Realisierungskonzept mit Varianten, Kostenbetrachtungen)

VII. Anhang
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HSEP der FUdK (2)

II. Hochschule - Strukturelle Analyse und Entwicklung

In diesem Kapitel werden Hochschulprofil und Besonderheiten der Folkwang Universität 
der Künste als einzige Kunst- UND Musikhochschule in NRW zusammenfassend 
beschrieben. Es werden die organisatorische Struktur der Hochschule, die Standorte, die 
aktuellen Studienangebote sowie die sich daraus ergebenden Raum- und Flächenbedarfe 
erläutert. 

Ergänzt wird dies mit einer Aufstellung und Prognose der Studierendenzahlen sowie einer 
Aufschlüsselung der Zahlen der Mitarbeitenden.
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HSEP der FUdK (3)
II. Hochschule - Strukturelle Analyse und Entwicklung



Datum Präsentationstitel    (> Datum und Präsentationstitel bitte im Folienmaster eingeben) Folie 9

HSEP der FUdK (4)
II. Hochschule - Strukturelle Analyse und Entwicklung
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HSEP der FUdK (5)
II. Hochschule - Strukturelle Analyse und Entwicklung
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HSEP der FUdK (6)
II. Hochschule - Strukturelle Analyse und Entwicklung
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HSEP der FUdK (7)

III. Flächenberechnung 

(Wahl der Kennwertverfahren, Datengrundlagen, Flächensollbedarf  HNF 1-6)

Eine Flächenbedarfsermittlung bildet nicht die Wünsche einer Hochschule ab, sondern ist ein 
objektiviertes Verfahren, wo der Flächenbedarf anhand einer Vielzahl an Kennwerten errechnet 
wird, z.B. Studierendenkapazität einer Fachrichtungen, Stellen pro Fachbereich oder Verwaltung, 
Professuren, Lehrdeputate usw. 

Diese Kennwerte bilden nicht einzelne Räume ab sondern eher Raumgruppen, z.B. verschiedene 
Unterrichtsraumtypen, Büroraumarten samt Besprechungs- und Archivräumen, und zwar aufgeteilt 
nach Organisationsbereichen der Hochschule. 

Für diese Berechnungen existieren vom Ministerium anerkannte Kennwertverfahren. Um geeignete 
Kennwertverfahren auszusuchen und zielgerichtet zu verwenden wird mit dem KoBa
(Kompetenzzentrum Bauen der Hochschulen NRW) kooperiert.
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HSEP der FUdK (8)
III. Flächenberechnung 

(Wahl der Kennwertverfahren, Datengrundlagen, Flächensollbedarf )

• HIS-Kennwertverfahren der HIS GmbH (heute eG) für Universitäten vom 1.12.2012 
(HIS KWV)

• Leitfaden zur Flächenbemessung von Hochschulen für Musik und Darstellende Kunst –

Flächenkennwerte studentische Flächen / Planungsempfehlungen der HIS-HE

(heute eG) von 04/2016 (HIS-Leitfaden)

• KoBa NRW-Modell

• Leitfäden der Mensa- und Cafeteria-Planung sowie für Verwaltungs- und 
Funktionsflächen
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HSEP der FUdK (9)
III. Flächenberechnung 

(Wahl der Kennwertverfahren, Datengrundlagen, Flächensollbedarf )
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HSEP der FUdK (10)
III. Flächenberechnung 

(Wahl der Kennwertverfahren, Datengrundlagen, Flächensollbedarf )

Darüber hinaus wurden für konkrete Lehr – und Forschungsbereiche der Fachbereiche 
Sondertatbestände ausgewiesen, wenn Kennwertverfahren zu unzureichenden 
Ergebnissen führen.

Sondertatbestände sind grundsätzlich anerkannt, sie müssen aber begründet werden.

Beispiele:

IfPOM, folkwang junior

Chor- und Ensembleräume

Thümersaal

Designsammlung

sowie

für zusätzliche und neue Stellenanforderungen
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HSEP der FUdK (11)

III. Flächenberechnung 

(Wahl der Kennwertverfahren, Datengrundlagen, Flächensollbedarf )
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HSEP der FUdK (12)
IV.  Flächenbilanz

In Kapitel 4 wird der derzeitige Bestand an Flächen aufgeführt. In der Gegenüberstellung mit dem 
Gesamtflächenbedarf aus Kapitel 3 ergibt sich daraus die Flächenbilanz. Diese weist die bestehenden 
Flächendefizite an der Folkwang Universität der Künste, ausdifferenziert sowohl nach 
Organisationseinheiten als auch nach Raumarten dezidiert mit insgesamt 12.554 m2 aus. 
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HSEP der FUdK (13)

V.   Standortentwicklung und bauliche Analyse

Im Rahmen der HSEP-Erstellung wurden alle von der Folkwang Universität der Künste genutzten 
Gebäude einer strukturierten baulichen Bestandserhebung unterzogen.

Beteiligt an diesem Prozess waren als Auftraggeber federführend der Bau- und Liegenschaftsbetrieb 
(BLB NRW), das Gebäude-Fachplanungsbüro Constructure GmbH in Ratingen sowie das Dezernat 
Services / Gebäudemanagement der Folkwang Universität.
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HSEP der FUdK (14)

VI.  Bauliche Entwicklung und Maßnahmenplanung

Ca. 50 % der aktuell genutzten Flächen gehören dem BLB als Vermieter.

Ca. 40 % der aktuell genutzten Flächen gehören privaten Vermietern, die größten Anteile
haben daran das SANAA-Gebäude und das Quartier Nord auf Zollverein.

Ca. 10 % der aktuell genutzten Flächen verteilen sich auf mittelgroße und kleine 
Anmietungen von privaten Vermietern.
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HSEP der FUdK (15)
VI. Bauliche Entwicklung und Maßnahmenplanung

Kerngedanke der Hochschulstandortentwicklungsplanung war und ist die Schaffung der formalen 
Grundlage für die Arrondierung von Gebäuden und Flächen am Standort Essen, die funktional 
bessere Nutzung bestehender Gebäude und die Aufgabe unwirtschaftlicher bzw. funktional 
untauglicher Flächen.

Im HSEP wird verankert, dass die Folkwang Universität der Künste schnellstmöglich (realistisch ab 
Ende 2025) Teile des dann freiwerdenden Essener Polizeipräsidiums anmietet und, im Gegenzug, 
stark renovierungsbedürftige, funktional untaugliche oder teure Liegenschaften aufgibt.

Polizeipräsidium

in Essen - Rüttenscheid
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HSEP der FUdK (16)

VI. Bauliche Entwicklung und Maßnahmenplanung
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Wie geht es nun weiter?

Extern:

In die künftige neue „Masterplanung im Hochschulbau“ fließen aktuelle HSEP‘en ein. 

HSEP der Folkwang Universität wird dem MKW NRW zeitnah übersandt.

Prüfung / Bewertung /  Machbarkeit / Finanzierbarkeit (auch im Landeskontext)

Etatisierung der erforderlichen Mittel im Landeshaushalt

Umsetzung der bewilligten und finanzierbaren Maßnahmen
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Wie geht es nun weiter?

Intern:

Planung zur Sanierung des West- und Verwaltungsflügels gehen weiter

Maßnahme hat begonnen

Interimsflächen für Lehre und Verwaltung erforderlich

Umbau im Ludgerushaus für Zwecke des IfPOM

…………
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Sitzung des Senats der 

Folkwang Universität der Künste 

am 3. Juli 2024

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit – Ihre Fragen und Anregungen 

Reinhard Neundorf
Berater für 
Bauangelegenheiten und
für das 
Gebäudemanagement 

Tel. 0177 6661135

neundorf.reinhard@fh-swf.de


